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Eine großbritanniſche Kolonial
Konferenz

ie Chamberlainſche Kampagne zur Errichtung einerwowergele Union der britiſchen Kolonien mit England
iſt einen erheblichen Schritt vorwärts gerückt Der engliſche
Premierminiſter Lord Balfour hat öffentlich die Erklärung
abgegeben daß er eine große Kolonial Konferenz einzube
ruſen gedenke die über die Zollreform beſchließen ſoll
Damit iſt der Stein endgültig ins Rollen gekommen
Chamberlain erklärt bereits daß er dieſe Konferenz als
Vorläufer ſeines endgültigen Sieges betrachte Es iſt kein
Grund vorhanden ihn eines allzugroßen Optimismus zu
zeihen Der imperialiſtiſche Gedanke ſetzt ſich immer ſieg
reicher in England und den britiſchen Kolonien durch das
iſt objektiv zuzugeben mag man nun auf einem Stand
punkt der Beurteilung ihm gegenüber ſtehen auf welchem
man will

Es beſtehen nur noch Bedenken praktiſcher Natur als
Differenzpunkte zwiſchen Chamberlain und Balfour Der
Premier hatte es in ſeiner Edinburger Rede für er
forderlich erklärt daß die Vorſchläge welche die einzube
rufende Kolonial Konferenz ausarbeiten werde nicht den
beſtehenden Parlamenten in England und den Kolonien
vorgelegt werden ſollten ſondern durch Neuwahlen zu
ſtande gekommenen Parlamenten Chamberlain dagegen will
daß keine Neuwahlen eintreten und daß die Tarifreform
ohne Verzögerung nachdem ſie einmal in der Kolonial
konferenz gutgeheißen an die beſtehenden Parlamente zur
Erledigung gelange Chamberlain will alſo Neuwahlen ver
mieden wiſſen Er weiß warum Er weiß vor allem daß
er bei Neuwahlen Wahlkreis um Wahlkreis verlieren müßte
Solange es nämlich noch gilt für das britiſche Jmperium
zu kämpfen ſolange wird der gegen ſeine Pläne organiſierte
Widerſtand die Maſſen an ſich reißen Jſt aber erſt einmal
das Jmperium errichtet und der große Erfolg errungen ſo
wird der Erfolg die Maſſe blenden und Chamberlain von
ihr als Sieger auf den Schild erhoben werden Aus
Gründen der politiſchen Klugheit und der Volkspſychologie
iſt daher ſoll das Werk der Tarifreform gelingen dem
Chamberlainſchen Verfahren vor dem Balfourſchen der Vorzug
zu geben Die Neuwahlen ſind eine Klippe an denen die
Zollunion ſcheitern kann Darum werden ſie am beſten ver
mieden und wird am zweckmäßigſten mit der vorhandenen
bekannten Größe der beſtehenden Parlamente das Werk zu
Ende geführt

Die Stellung der engliſchen Liberalen wird wie nun die
Sache läuft eine überaus ſchwierige Falls die Kolonien
an das Mutterreich mit der Bitte um die Einführung einer
Zollunion herantreten und das werden ſie zweifellos
tun welcher liberale Politiker Englands von Bedeutung
würde dann die ſchwerwiegende Verantwortung dafür über
nehmen wollen die Kolonien mit ihrem Begehren abzu
weiſen ihnen den von dem Mutterreiche verlangten Schutz
zu verſagen und ſie ſelbſt auf die Bahn der Loslöſung vom
Mutterlande auf den Weg der Jntereſſendifferenz zu weiſen
Die liberalen Jmpe rialiſten von dem Schlage des Lord
Roſebery würden gewiß hierzu die Hand nicht bieten Daß
aber die Liberalen um Campbell Bannerman zur Zeit eine
über die Kritik und die Oppoſition hinausgehende Kraft be

ruilleton
Nachdrugk verboten

Aus den Erinnerungen Georges Clareties
an Alexandre Dumas Kls

Jn der Comédie Françaiſe iſt Dumas Demi Monde
neu einſtudiert in Szene gegangen Georges Claretie
der Sohn des Leiters der Comédie nimmt dieſe Wieder
auffriſchung des Stückes das in Frankreich die Aera der
ſogenannten Sittendramen einleitete und bei ſeinem Er
ſcheinen im Jahre 1855 eine geradezu ſenſationelle Wirkung
ausübte zum Anlaß um über das letzte unvollendet
gebliebene Drama des KameliendamenDichters einige
Mitteilungen zu machen Es handelt ſich um die viel
beſprochene Route de Thöèbes ein Stück deſſen
Schickſal ebenſo rätſelhaft geblieben iſt wie der Titel Das
Drama iſt faſt vollendet ſchreibt Caretie im Figaro
und ich behaupte nicht zuviel wenn ich ſage daß es ein
Meiſterwerk iſt das ſo wie es iſt geſpielt werden könnte
Jch war zugegen als Dumas die Route de Thèbes vorlas
Das Stück ſchien fertig zu ſein und es handelte ſich nur
och um die tet Wir waren im September

und Dumas hatte ſein Werk für den Winter verſprochen
An einem Herbſinachmittag fuhr mein Vater nach Marly zu
Alexandre Dumas um mit ihm über die erſte Aufführung
zu ſprechen Jch begleitete ihn um aber Dumas nicht in
ſeiner Arbeit zu ſtören blieb ich vor dem Hauſe im Wagen
Plötzlich öffnete ſich die kleine Tür die nach der Straße
führt und ein Dienſtmädchen erſchien Herr Dumas bittet
Sie heraufzukommen Jch war in ſehr gehobener
Stimmung als ich das Arbeitszimmer des Meiſters betrat
Alexander Dumas ſaß vor einem großen Tiſch der mit
Büchern bedeckt war in der Hand hielt er das Manuſkript
der Route de Thöbes Er hatte ſchon die Hälfte eines
Aktes geleſen Als er aber erfuhr daß ich im Wagenür mich ſur

en Vertreter einer neuen Generation alles was er
eſen hatte noch einmal Er las wunderbar ſehr

wartele ließ er mich heraufkommen und las
den jun
ſchon ge

tätigen könnten ſcheint nach den Erfahrungen der jüngſten
Vergangenheit ausgeſchloſſen Es bleibt ihnen daher nichts
übrig als die Dinge gehen zu laſſen wie ſie gehen Die Ent
wickelung des Landes der internationalen Wirtſchaftsgebiete
das wirtſchaftliche Bedürfnis der engliſchen und britiſch
kolonialen Fabrikanten und Unternehmer drängt darauf hin
nach dem Vorgehen der übrigen Staaten auch das britiſche
Geſamtreich ge einem durch Zollſchranken abgeſchloſſenen
einheitlichen Wirtſchaftsgebiet auszubauen und in der Be
iehung hat Chamberlain gewiß recht daß er ſagt es handlech bei der jetzigen Tarifreform nicht um prohibitive Agrar

zölle wie ſie durch die Cobdenſche Agitation beſeitigt
wurden ſondern in der Hauptſache um Jnduſtriezölle die
alſo eine weſentlich andere Wirkung auf die Lebenshaltung
der Maſſen des eigenen Landes ausüben als jene

Zunächſt wird man abwarten müſſen welchen Widerhall
die letzten großen Reden der leitenden engliſchen Miniſter
in den Kolonien hervorrufen werden Es iſt indes kein
Zweifel daß die Zuſtimmung allgemein ſein wird So liegt
bereits aus Melbourne in Auſtralien eine Meldung vor
die beſagt daß die öffentliche Meinung in Auſtralien dem
Balfourſchen Vorſchlage der Einberufung einer Kolonial
konferenz ſich zuſtimmend äußert Natürlich möchten die
Kolonien nicht das Tariſwerk von der wechſelnden engliſchen
Parreipolitik abhängig gemacht wiſſen und eine möglichſt große
Garantie dafür haben daß die Tarifreform wenn ſie be
ſchloſſen und eingeführt wird auch einigermaßen dauernd
etabliert werde Hierfür gilt es für ſie Kautelen aus
findig zu machen Doch dürften ſie ſich damit beruhigen
daß ſchon die Errichtung des Werkes der Reform oder viel
mehr der in ſeiner Errichtung liegende Erfolg groß
britanniſcher imperialiſtiſcher Politik auf lange Zeit die
britiſchen Volksmaſſen faszinieren und an dem dauernden
Beſtand des Werkes intereſſieren wird Aus dieſer Er
wägung heraus laſſen ſich für ſie zahlreiche Bedenken über
winden

So beginnt alſo der parlamentariſche Winter in England
womit der parlamentariſche Sommer ſchloß mit Chamber
lains Zollpolitik einem der größten und ſchwierigſten
Probleme moderner Staatskunſt Man wird ſich in
Deutſchland gewöhnen müſſen dieſe Aufgabe und die
praktiſchen Wirkungen die aus ihrer Erledigung folgen

ein harter undnicht zu unterſchätzen Zwar wird noch ein harte
ſchwerer Kampf nötig ſein bis Chamberlain ſein Ziel er
reicht aber er iſt einer der Leute die ſtets das erreicht
haben was ſie erreichen wollten Er wird auch ſeine neue
wiriſchaftsreformatoriſche Aufgabe erfüllen und iſt jetzt gar
nicht mehr ſo weit vom Ziele W

Die meiſten der engliſchen konſervativen Blätter ſind mit der
Rede Mr Chamberlains durchaus einverſtanden und entnehmen
aus derſelben daß die beiden Staatsmänner vollkommen der
ſelben Anſicht ſind Der Daily Telegraph ſagt beide
arbeiteten darauf hin das große Werk zu vollbringen das
Lord Beaconsfield begonnen habe nämlich das Reich enger
zuſammen zu ſchweißen und bei dieſem Werk könnten ſie ver
ſichert ſein die größte Mehrzahl der Nation hinter
ſich zu haben

Die Morning Po ſt zweifelt nicht daran daß die beiden
Reden die während dieſer Woche gehalten worden ſeien
außerordentlich dazu beitragen würden die Einigkeit des

brach

Stelle iſt zu lang hier muß ich ſtreichen

Reich es auf der vorgeſchlagenen Baſis zu verwirklichen

ſchlicht mit ſeiner ſchönen klaren Stimme Manchmal unter
er ſich mitten in einem Satze mit den Worten Die

Ich erinnere
mich an eine köſtliche Stelle wo eine Perſon des Stückes
erzählte wie die ganze franzöſiſche Revolution dadurch ent
ſtanden ſei daß eines Tages ein Vogel aus ſeinem Käfig
entfloh Der Vogel war entflohen die Menge war ihm
nachgeeilt und man hatte die Baſtille genommen Es
war paradox aber hübſch Nachdem Dumas aber dieſe
Stelle geleſen hatte ſagte er Das iſt vielleicht amüſant
aber es iſt unnötig Ich werde es ſtreichen ich habe es
nur zu meinem Vergnügen hingeſchrieben Mich hat noch
kein Stück tiefer ergriffen als die Route de Théèbes
Dumas hat in die ſehr kurzen fünf Akte alle ſeine Jdeen
über die Geſellſchaft die Wiſſenſchaft die Religion über die
Frau und über das Kind hineingelegt Die Perſonen ſind
Perſonen des gewöhnlichen Lebens Ein Arzt verheiratet
Familienvater der mit ſeinen Schülern in ſeinem Labo
ratorium lebt inmitten ſeiner Flaſchen ſeiner Retorten
ſeiner Mikroben Er arbeitet er iſt glücklich bis plötzlich
eine Frau ſein Daſein kreuzt Und der Gelehrte der auch
Menſch iſt macht eine ſchreckliche Kriſis durch Das Stück
ſollte urſprünglich La Troublante heißen Didier der
Gelehrte den die ganze Welt kennt iſt ein materialiſtiſcherPhiloſoph Jch habe ſchon manches Hirn ohne Gedanken

geſehen ſagt er aber niemals einen Gedanken ohne
Hirn Er hat eine Tochter Geneviève ein ideales Geſchöpf
das ſich ſelbſt erzogen hat denn die allzu ſpießbürgerliche
Mutter die nur mit ihren Hausfrauenſorgen beſchäftigt iſt
und der ausſchließlich von ſeinem Laboratorium in Anſpruch
genommene Vater haben für die Erziehung des Kindes nichts
tun können Geneviève hat ihre Jdeen ihre perſönlichen
philoſophiſchen und religiöſen Theorien und als ihr Vetter
Mathias der Schüler ihres Vaters Materialiſt wie ſein
Lehrer mit T diskutiert weiß ſie ihm treffende Antworten zu
geben Die Seele was iſt die Seele e ragt der junge Mann
indem er einen kleinen Hammer vom Tiſche nimmt wenn
ich mit dieſem Hammer deine Schläfe träfe was würde
dann deine Seele wohl ſagen Sie würde dir ver
eihen erwidert das junge Mädchen Das e pi
rama liegt aber nicht darin ſondern in der Kriſis

Auch der Daily Graphiec ſchließt aus der geſtrigen
Rede daß die beiden Staatsmänner ſich voll
kommen einig ſeien gerade wie das von vornherein der
Fall geweſen ſei

Ganz anderer Anſicht iſt dagegen der konſervative Stan
dard welcher darauf hinweiſt daß Mr Chamberlain mit aller
Klarheit Stenern auf Lebensmittel und einen Tarif für alle
Manufakturwaren gepredigt habe Und das gerade ſel die
Gefahr vor welcher Mr Balfour gewarnt habe Die Wichtig
keit der Erklärung Mr Balfours liege darin daß kein
unioniſtiſcher Sieg an der Wahlurne mehr als ein Trinumph
Chamberlains betrachtet werden könne Mr Chamberlain könne
nur einen Sieg erringen wenn es ihm gelinge Mr Valſour
aus dem Felde zu ſchlagen Dieſe Sachlage könne weder Chamber
lain noch ſeine Freunde hinwegdisputieren
Die Daily News endlich ſogt dem Zuſammengehen

Chamberlains und Balfours ſei ein Kampf um die Führer
ſchaft zwiſchen den beiden gefolgt zwei Männern von denen
man weiß daß der eine kein Freihändler und der andere ein
Schutzzöllner ſei Die liberale Partei müſſe daher auf ihrer
Hut ſein und den günſtigen Augenblick nicht wieder vorübergehen
laſſen

Deutſches Reich
Das angepnwe landwirtſchaftliche Programm

des Reichskanzlers
Das Leipziger Tagebl hatte aus Berlin wie es ſagte von

durchaus unterrichteter Seite erfahren daß Herr v Conrad
der neue Unterſtaatsſekretär im Landwirtſchaftsminiſterium der
Träger eines land wirtſchaftlichen Programms ſei
deſſen Durchführung Herrn v Bülow ſchon lange am Herzen
liege und das ſich in das Schlagwort Jntenſivierung der
Landwirtſchaft zuſammenfaſſen laſſe Jetzt wird in dem ge
nannten Blatt offenbar von derſelben Seite dieſer Begriff
näher erläutert Die Landwirtſchaft müſſe um ihre Produktion
zu ſteigern intenſiver arbeiten mehr Arbeit Kapital und Jn
telligenz aufwenden Der Staat müſſe helfen durch Anſtellung
von Enqueten über den Erfolg rationeller Landwirtſchafts
methoden durch Berufung von Landwirtſchaftslehrern plan
vollem Ausbau des Wegenetzes Verbilligung der Frachten
Flüſſigmachung weiteren Kredits innere Koloniſation uſwDieſe Jntenſivierung der Landwirtſchaft müſſe als eine ſtaatliche
Sonderaufgabe aufgefaßt werden Etwas anderes ſei es ob
wie bislang nebenher und vereinzelt dies und jenes geſchehe
um die landwirtſchaftliche Produktion zu ſtärken oder ob dieſes
Ziel mit Fraktusſchrift als eine der weſentlichſten Aufgaben des
nächſten Jabrzehnts bezeichnet werde Die Befürchtung daß
damit gewiſſe reaktionäre Strömungen geſtärkt werden könnten
wird von liberaler Seite nicht a limine abgewieſen Aber die
leitenden Stellen der Regierung müßten eben feſt entſchloſſen
ſein ſich nicht in die unmoderne Stagtsauffaſſung hinein
drängen zu laſſen die in gewiſſen agrariſchen Kreiſen noch die
herrſchende ſei Einer Politik wie ſie hier angedeutet ſei müßte
das Gegengewicht einer wahrhaft aufgeklärten modernen Staats
gefinnung entſprechen Daun wäre auch die Unterſtützung der
preußiſchen Liberalen möglich

Aus Südweſtafrika
Ueber die Urſachen des Hereroaufſtandes ver

öffentlicht ein ſüdweſtafrikaniſcher Farmer in der Allgem
Deutſch Univerſitätszta einen Brief Darin wird als Keru
punkt der Gährung bezeichnet daß in den letzten Jahren unter
dem Zeichen des Alkohols ſtehende Jndividuen Eingeborene aus
nichtigen Gründen wie tolle Hunde niederſchoſſen Statt ſolche
Leute danernd unſchädlich zu machen durch Einſperren in eine
Jrrenanſtalt oder in Zuchthäuſer gehen ſie nach 15 2 Jahren
bequemer und koſtenfreier Unterkunft im Gefängnis als Gentle

Didiers Seelenleben erſchüttert Eine Frau la troublante
die Friedensſtörerin erſcheint Miliane eine rätſelhafte
erſönlichkeit ein ſeltſames Gemiſch von Abenteurerin und

ehrbarer Hausfrau Und der alternde Gelehrte liebt ſie
er liebt vielleicht zum erſten Male Seine Fran hat ihn
nie verſtanden Miliane die Mathias mit Jbſenſcher
Wortmyſtik das ganze Stück hat etwas Jbſenſches
ein Ungeheuer von der grünen Familie nennt verführt
ihn Die Geliebte beginnt wo die Frau aufhört ſagte
Dumas um die Formel ſeines Stückes zu präziſieren Aber
der Gelehrte fragt ſich ob er das Recht hat ſeiner Liebe
Weib und Kind und die Wiſſenſchaft und ſeine Patienten
und die leidende Menſchheit zu opfern Aber warum denn
nicht Seine philiſterhafte Gattin entſpricht nicht dem Jdeal
das er geträumt hatte Es iſt nicht leicht die Frau eines
großen Mannes zu ſein ſagt ſie Und ſeine Tochter
erſt fügt Geneviève hinzu Die Löſung des tragiſch ge
ſchürzten Knotens Didier will mit Miliane entfliehen führt
Miliane ſelbſt herbei Eine Abordnung ſchwediſcher Stu
denten kommt nach Paris um Didier dem Meiſter im
Namen ihres Vaterlandes zu huldigen Und Miliane ver
liebt ſich plötzlich in den ſchönen Jüngling der die Stu
dentendelegation führt Gerade an dem Tage an dem ſie
mit Didier abreiſen ſollte entflieht ſie mit dem jungen
Schweden Die Liebe wendet ſich der Jugend zu und das
iſt die Moral des Dramas Die Kriſis iſt vorüber Didier
betrachtet wehmütig ſeine Tochter ſchüttelt den Kopf und
murmelt Vielleicht gibt es doch eine Seele Und
Mathias der wie Friedrich der Große die Flöte bläſt be
gleitet aus ſeinem Winkel heraus die Worte des Lehrers
mit einigen ironiſchen Flötentönen Zehn Jahre lang hatte
Dumas an der Route de Thèbes Frarbeitet und gefeilt
Sie ſehen ſagte er zu meinem Vater mein Stück iſt

fertig Jch will es Jhnen geben Aber wann
Ach wann Vielleicht in acht Tagen vielleicht aber erſt

in acht Monaten Als ich ein Jahr ſpäter wieder in
Marly war war Dumas ein müder kranker Mann und

von der Route de Thèbes war nie mehr die Rede



n wieder einher

mehr oder minder kann ein Näiederſchkeßen doch
wenigſtens nicht in den Augen der Eingeborenen

Omgruru Statt ſolchen Mann nach Vollbringung ſeiner Tat
in Haft zu behallen ihn den Augen der Herero zu entziehen
läßt ihn der Richter auf freiem Fuße der Gentleman arbeitet
als Buchhalter der Firma Röſemann unter den Augen derer
deren Anverwandle er erſchoſſen guf Karibib weiter und ſindet
nachher ein Gericht das ihn freiſprach Draußen vor der
offenen Türe ſtanden die beteiligten Eingeborenen die
Kapitäne Zacharigs und Michael mit ihren Großleuten denn
um die leibliche Tochter des Kapitäns Banjn die Frau des
Stieſſohncs Zacharias handelte es ſich ſie hörten daß das
Niederknallen ungeſühnt bleiben ſollte Wenn ob dieſes
Spruches eine allgemeine Empörung nicht nur unter den Ein
geborenen ſondern auch den rechtlich denkenden Weißen Platz
griff ſo dürfte es erklärlich ſein die blutige Quittung von
welcher der als Staatsanwaltſchaſtsvertreter amtierende Diſtrikts
chef von Karibib damals geſprochen die angeſichts ſolcher Fälle
v Wiese der Zeit wäre wir haben ſie drei Monate nach

er erhalten
Sergeant Heinrich Auguſt Friedrich Reeſe früher Regl

ment 164 aus Ottenſtein Braunſchweig iſt am 2 Oktober im
Lazarett Waterberg inſolge Verwundung an Herzſchwäche ge
ſtorben Zablmeiſteraſpirant Klocke Feldtelegraphenabteilung
ans Breslan erhielt durch Unglücksfall bei Karidong einen Schuß
in die linke Bruſt es beſteht keine direkte Gefahr

An Typhus ſind geſtorben Jm Lazarett Otjoebule am
23 September Reiter Hermann Frank geboren zu Hemmingen
Württemberg ſrüher Artillerie Regiment 65 am 24 Sept

Reiter Heinrich Pape geboren Hamburg ſrüher Artillerie
Regiment 24 am 26 September Reiter Georg Geißlinger
geb zu Niederſtetten Württemberg früher Artillerie Regt 27

Jm Lazarett Otjoſondn am 1 Oktober Gefreiter Wilhelm
Preer geb 3 Sept 1882 zu Ansbach Celle früher Dragoner
Negiment 16 Jm Lazarett Okahandja am 4 Okt Sceſoldat
Schmidt 3 Kompagnie Marine Expeditionskorps geboren am
26 Jannor 1883 zu Tharandt Kreis Dresden Jm Lazarett
Otjimbinde am 24 Sept Schießer Reinhard Urban früher
Militärbäckerei Frankfurt a O am 28 September Reiter
Hermann Roſe geboren 12 März 1882 in Treuſe Jm
Lazarett Dpuliro am 24 Sept Reiter Richard Zwinſcher
eus Niederroſſau

Der Lippeſche Erbfolgeſtreit
Die für Freitag vormittag anberaumle Sitzung des

lippeſchen Landtages iſt auf Uhr nachmittags ver
ſchoben worden

Die Parlamentsjnbilare Hobrecht und
von Ehynern

Ueber die Hälſte des raſtlos tätigen Lebens Hobrechts ge
dört dem auſfreibenden politiſchen und parlamenltariſchen Dienſte
an Jm Jahre 1863 ins Herrenhaus berufen vertrat er dort
die beiden größten ſtädtiſchen Gemeinweſen Preußens Breslan
von 1863 1872 Berlin 1872 1878 und nahm am 7 Okt 1879
für den 4 Danziger Wahlkreis Bereut Pr Stargard Dirſchanu
an nachdem er die Würde und Vürde eines preußiſchen Finanz
miniſters ruhig und gelaſſen von ſich abſtreifte weil er jener
Politik Bismarcks nicht mehr zu folgen vermochte die ohne
greifbare und ſichtliche Bürgſchaften dem Zentrum weitgehende
Zugeſtändniſſe zu machen begann

Wirken und Charakter Hobrechts kann kaum beſſer und
treffender gewürdigt werden als durch die Sätze der Adreſſe
der nationalliberalen Partei zu Hobrechts achtzigſtem Geburts
tag in denen es heißt

Sie haben ſelbſt ſcherzhaft einſt geänßert daß Sie zum
Partelmann ſich nie recht tauglich fühlten weil Sie immer
wieder Rückfälle in die Unparteilichkeit ſich zu Schulden kommen
ließen Hierin gerade haben Sie der Partel allezeit das Wert
vollſte und Höchſte gegeben Geſtatten Sie uns es auszuſprechen
daß eben Jhre von allen Tiefgängen des politiſchen Partei
getriebes freie Sach ichkeit die goldene Reinheit und Unbeſtech
lichkeit Jhres Urteils daß mit einem Worte Jhre Perſönlichkeit
es war und iſt die wir als einen köſtlichen und in ihrer Vor
bildlichkeit immerdar unverlierbaren Veſitz hochhalten verehren
und lieben

Mit einem Vorſprung von 2 Tagen über Arthur Hobrecht
trat am 7 Oktober gewählt Ernſt v Eynern am 28 Oktober
in das Haus der Abgeordneten ein und gehört ihm ſeit jener
Zeit ununterbrochen als einer der hervorragendſten und verdienſt
vollſten Führer der nationalliberalen Partei an Sein impul
ſives Temperament ſtellte ihn ſofort in den Vordergrund des
parlamentariſchen Lebens und er hat dieſe Poſition während des
Vierteljahrhunderts ſeiner politiſchen Tätigkeit mit ſtetem Erfolg
und Ehren behauptet

Bereits ſeine Jungfernrede am 11 November 1879 wies
die Bahnen auf denen ſich die ungemein ſchöpferiſche Tätigkeit
Eynerns entfalten ſollte Es handelte ſich damals um die Ver
ſtaatlichung einiger Privalbahnen die das preußiſche Staats
bahnſyſtem auszubauen beabſichtigte v Eynern ſtellte in ſeiner
Rede den großen Geſichtspunkt eines Reichseiſenbahn
fyſtem s hin Die damals von ihm ausgeſprochene Erwartung
ſcheiterte leider an dern Partikularisn s der Einzelſtaalen Abg
v Eynern wurde alsbald von ſeiner Fraktion in die Kommiſſion
ur Verſtaatlichung der Eiſenbahnen gewählt und trug neben
Liquel weſentlich dazu bei daß jenes Verſtaatlichungs Geſetz

von deſſen Früchten die ganze preußiſche Finanzpolitik zehrt
zuſtande kam

Wie in der Eiſenbahnfrage ſo zeigte ſich von Eynern
als treibende Kraft in allen großen wirtſchaftlichen und
politiſchen Fragen bei der Steuerreform dann vor allem
in der Kanalfrage in der Anſiedlungs und Polenpolitik
in der kommunalen Geſetzgebung kurz es gibt kein legis
latoriſches Gebiet dem Abg v Eynern nicht in hervorragende
Maße ſeine Kraft und Tätigkeit gewidmet hätte

Unvergänglich und eine ſpätere Zeit und eine nachfolgende
Generation wird dies vielleicht noch beſſer zu würdigen
wiſſen bleiben ſeine Verdienſte in den Kirchen und Schul
fragen und im Kampfe gegen das Zentrum Zumal in der
f als die Kulturkampfgeſetzg bung revidlert wurde ging
aſt keine Sitzung vorüber ohne daß er nicht bereit und in der

Lage war den Kulturſtreitern des Zentrums das Konzept zu
korrigieren und in die Parade zu fahren mit ſolcher Schlag

gen und echt rheiniſchem Mautterwitz daß das Pathos
einer ultramontanen Gegner die Waffen ſtrecken mußle Auch

die Miniſter und die Regierung erſuhren wiederholt die ſcharfe
Kritik und mußten den allzeit ſchlagfertigen Witz Eynerns über
ſich ergehen laſſen Jn der Geſchichte des Kulinrkampfes zeigte
ſich oft ſeine Autorität und ſo belehrte er den Kultusminiſter
Dr Boſſe im Jahre 1899 darüber daß nicht das valikaniſche
Konzil im Jahre 1870 den Anlaß zum Knlturkampf gegeben
habe ſondern daß ſich ſchon lange vor 1870 die Fraktion der
beiden Reichenſperger in dauernder Oppoſition gegen die
Neglerung des evangeliſchen Königshanſes befunden halte

Politiſches
Es war zu erwarten daß das Telegramm des

Kaiſers in der Lippeſchen Regentſchaftsfrage den
üddentſchen Portikulariſten vom Schlage des VBayer Vater
and und der Memmingerſchen N Vayer Landesztgt hoch
willkommen ſein würde Das letzgenannte Blatt ſchlachtet denn
auch die Kundgebung des Kaiſers unter bämiſchen Anſpielnngen
auf gewiſſe Perſonen im Hauſe d et in einerWeiſe aus daß alle Gegner Preußens in Süddeutſchland daran
hre helle Freude haben werden Die reichsoffizöſe Preſſe

xwo vOieſot ogs Bint ogs Wint veriangt
e Sühne verlangt das Hererogeſetz für einen Mord und

nicht ſein

l Der leßtederartige Fall war der des verkrachten Kaufmanns Dillkrich auf

befolgt wie immer bei derartigen beiklen Affären eine Vogel
Strauß Politik Die Nordd Allg Zlg beſchränkt ſich auf
eine knappe Wiedergabe der tatſächlichen Vorgänge ohne quch
nur mit einer Silbe auf die folgenſchwere Bedeutung des kaiſer
lichen Telegramms näher einzugehen Und doch wäre es für
die breiteſte Oeffentlichkeit von höchſter Wichtigkeit zu erfahren
ob z B der Reichskanzler vor der Abſendung des kaiſerlichen
Telegramms von dem Jnhalte desſelben Kenntnis genommen
hat bezw ob er bereit iſt die ſtaatsrechtlichen Konfequenzen
desſelben zu übernehmen Die Krenuzztg verſichert zwar ein
über das andere Mal daß der Reichskanzler ganz einerlei ob
das Telegramm von ihm gegengezeichnet ſei oder nicht ſe l b ſt
verſtändlich die Verqntworlung übernehmen werde Auch
Nationalztg bemüht ſich krampſhaft den Jnhalt des Tele

gramms des Katſers und den Proteſt der Schaumburgſchen
Linie in ihrer unmittelbaren ſtaatsrechtlichen Konſcquenz ab
zuſchwächen Der Ernſt der durch die kaiſerliche Kundgebung
auch für den Reichskanzler geſchaffenen Situation erhellt aber
am beſten aus der Tatſache daß 1
nationalliberalen Partei ſicherlich nicht ohne Fühlung
nahme mit maßgebenden Kreiſen der Partei aus dieſen Anlaß
ſchon jetzt eine Kanzlerkriſis aufkeimen ſieht Auch das
Organ des Bundes der Landwirte ſcheint gelinden Zweifel zu
begen ob Graf Bülow den Jnhalt des Telegramms vertreten
werde ob er die politiſche Verantwortlichkeit dafür über
nehmen würde müſſe abgewartet werden Graf Bülow be
findet ſich jedenfalls angeſichts der einmütigen Stellungnahme
der Preſſe aller Parteien in einer keineswegs angenehmen
Situnatlon mit der jedes weitere Eingehen auf die Frage ein
fach ablehbnenden Bemerkung daß er die politiſche Verant
workung übernehme wie Graf Bülow es ſchon einmal beliebte
wird ſich der Reichstag im vorliegenden Falle ſchwerlich zu
frieden geben

Parteinachrichten
Für die Landtagserſatzwahl in Stolp Lauen

burg anſtelle des verſtorbenen konſervativen Abg v Heydebreck
haben die Konſervativen den Rittergutsbeſitzer v Krockow
Rumbske aufgeſtellt

Kirche und Schule

Gegen den Schulkompromißantrag hat derheſſiſche Lehrerverein Stellung genommen Er trat
dem Beſchluß des Preußiſchen Lehrervereins beſ wonach für
die Einrichtung von Schulen in erſter Linie pädagogiſche
Grundſätze maßgebend ſein müſſen es ſeien alle Beſtrebungen
zu belämpfen die darauf gerichtet ſind lediglich konfeſſionelle
Einflüſſe mächtig werden zu laſſen Der Lehrerverband der
Provinz Brandenburg nahm am Dienstag in Spremberg
eine Reſolution Otto Charlottenburg an welche die Frage der
Schulunterhaltung und eine damit verbundene beſſere Lehrer
beſoldung im Sinne der Magdeburger Beſchlüſſe für dringend
notwendig erklärt aber die Verquickung der Frage der Kon
feſſionalität der Volksſchule mit dieſer Angelegenheit verwirft
Tür die Konfeſſionsſchule hat ſich was die Väter des
Schulkompromißantrags intereſſieren wird der Verband katho
lilcher Lehrervereine Weſtpreußens in Graudenz
gusgeſprochen Jn der Erwägung daß das Ziel der Volks
ſchule die Kinder zu Erben des Himmels zu erziehen nur in
der konfeſſionellen Schule voll und ganz erreicht werden
könne mäſſe gegenüber den in letzter Zeit erneut hervor
getretenen Veſtrebungen zur Förderung der Simultanſchule
überall und mit aller Entſchicdenheit für die Erhaltung ünd
Einführung der Konfeſſionsſchulen eingetreten werden

Die Stadtverordnetenverſammlung in Berlin beſchäſtigte
ſich am Donnerstag mit der Frage der Neuregelung des Berliner
Mittelſchulweſens Es wurde beſchloſſen keine der beſtehenden
höheren Lehranſtalten zu ändern und kein Reformgymnaſinm zu
gründen dagegen eine Mädchengymnagaſial oder Regl
gymnaſiglabteilung im Anſchluß an eine höhere Mädchen
ſchule zu errichten

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reicebsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung

des Kaiſerlichen Gouverneurs in Tſingtau betr Zuſtellungen
Zwangvollſtreckung und Koſtenweſen vom 21 Juni 1904

Parlamentariſches
Die Nachricht daß die Nationnalliberalen in Jerichow I

und 1I wilche ſich an der Anſſtellung des von den Konſerva
tiven und dem Bund der Landwirte auf den Schild erhobenen
Kandidaten des Rittergutsbeſitzers v Brauchitſch nicht beteiligt
baben die Nominierung eines eigenen Kandidaten planen
dürfte in dieſer Form wohl ſchwerlich zutreffen nachdem die
angeſehenſten Organe der nationalliberalen Partei mit mehr
oder minder großer Entſchiedenheit die Stimmabgabe für den
freiſinnigen Kandidaten empfohlen haben der ſich ſchon in
einigen ländlichen ausgezeichnet verlaufenen Verſommlungen auf
das beſte in der liberalen Wählerſchaft eingeführt hat Die
Nationalliberalen würden durch Auſſtellung einer Sonder
kandidatur nur das Eine erreichen daß die Stimmenzerſplitte
rung eine noch größere würde und daraus vielleicht den
Auntiſemiten die ihre Stimmen ſich hauptſächlich ans den agra
riſchen Bezirken holen werden eine Chance erwachſen könnte
in die Stichwahl zu gelangen

Arbeiterbewegnng
T Die ſächſiſche evangeliſche Vereinigung die ſich

bekanntlich zur Aufgabe macht die der Kirche enifremdeten
Arbeitermaſſen derſelben wieder zu gewinnen beſchloß anf ihrer
dritten in Chemnitz abgehaltenen Hauptverſammlung folgende
Reſolution Die Vereinigung tritt aus ſittlichen Gründen
dafür ein daß auch den Arbeitern volle Freiheit für gewerk
ſchaftliche Organiſationen gegeben wird hält es aber
aus religiöſen Gründen nicht für ihre Aufgabe ſich für eine
beſtimmte Riſchtung der Gewerkſchaftsbewegung einzuſetzen
ſondern möchte bei allen organiſierten und unorganiſierten
Arbeltern Vorurteile gegen das evangeliſche Chriſtentum be
kämpfen und chriſtlichen Geiſt zur Geltung bringen Die Re
ſolntion wurde einſtimmig angenommen

Heer und Flotte
Das Schnulſchiff des deutſchen Schulſchiffvereins Groß

herzogin Eliſabeth iſt am 5 Oktober wohlbehalten in Funchal
Madeira eingetroffen und wird am 14 Hktober nach George

town Demerarxa weitergehen

Volkswirtſchaftliches
Die Kreuzztg hat vor einigen Tagen ihre Artikelſerie

die die Vorteile der Verſtaatlichung der Vergwerke
für alle beteſligten Faltoren in den verlockendſten Farben
ſchilderte geſchloſſen Der Verfaſſer hat nur ein Bedenken
daß der Staat nach dem Muſter des Kohlenſyndikats ſich mit
einer normalen Verzinſung nicht begnügen ſondern das Be
ſtreben haben werde beträchtliche Nebenproſite berauszuwſrt
ſchaften Das iſt in der Tat ouch einer der anyreifbarſten
Punkte in der Forderung der Verſtgatlichungsenthuſiaſten Ter
Herr Fiskus würde ſich ſicherlich keinen Augenblick genieren die
fetten Ueberſchüſſe einzuſtreichen und ſich wenig um die Jntereſſen
der Konſumenten kümmern oder gar ſozialpolitiſche Rückſichten
nehmen Die Erfahrungen die man mit der Verſigatlichung der
Eſſenbohnen gemacht haf die angeblich Muſterbetriebe darſtellen
ſollen ſind wenig verlockend zu gleichen Experimenlen auf
anderen volkswirlſchaſtlichen Gebieten Die ſozigliſtiſche
Gefahr wie die doch nicht er Tatſache daß mit
einer Verſtaatlichung bisheriger privater Vetriebe
der erſte Schritt in den ſorigliſtüichen Zulunftsſlgat getan würde

das offizielle Organ der H

ſpöttiſch genannt wurde hat für den Verfaſſer der Kreuze
zeilungs Artikel keine Schrecken Das iſt auch nicht ver
wunderlich wenn man weiß daß der Verfaſſer dieſer Artikel
niemand anders iſt als der Herr Graf Kan t der ja ſchon
mit ſeinem berühmten Ankrag der den Verkauf ausländiſchen
Getreides in den Händen des Stagtes monopoliſieren wollte
ſanLet von Mibt nach dem ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaat be
undet ha

Verſammlungen und Kongreſſe
Unmiltelbar vor dem Wohnungskongreß in Fronkſurt der

am 16 d M beginn ſinden in der Nähe zwei andere ſoziale
politiſche Kongreſſe ſtatt die Generalverſammlung der
Geſellſchaft für ſoziale Reform vom 13 16 Okt
in Mainz und der Bundestag der Deutſchen Bodenreformer
am 15 Okt in Darmſtadt Die Hauptthemata in Mainz
werden ſein Konſumvereine Referent Dr Riehn und Arbeilsa
kammern Gewerbegerichts Vorſitzender v Schulz und Dr

arms Die Bodenreformer werden verhandeln über Geſetz
geberiſche Verſuche zur Einführung der Zuwachsſteuer Ref
Oberbaurat Prof Baumeiſter Karlsruhe und Reichstagsabg
Dr Jäg er Speyer und Die Schwindſucht und die Wohnungs

5Erof Dr M Gruber München und Dr med Ebelinge
erlin

Zum zweiten Kongreß deutſcher Agenten Central
verbandstog in Hamburg ſind 70 Agenten angemeldet welche
die 20 dem Ceutralverbande deutſcher Agenten angehörigen
Vereine aus 18 Städten vertreten Berlin und Hamburg beſihen
je zwei derartige Vereine Vorſitzender des Centralverbandes
und auch der intellektuelle Gründer desſelben iſt Herr Moritz
Goldſchmidt Verlin Die Verhandlungen werden die Toge vom
9 bis 11 Oktober in Anſpruch nehmen

Jnternationgler Kongreſz gegen die unſittliche
Literatur

H Köln 5 Oktober
Unter zahlreicher Veteiligung von Deleglerten aus Deutſchland
England Dänemark Norwegen Schweiz Frankreich Jtalien
und Holland wurde heute im großen Saale der Leſegeſeulſchaſt
der Jnternationgale Kongreß gegen die unſittliche
Literatur für deſſen Beratungen zwei Tage in Ausſicht ge
nommen ſind durch den Vorſitzenden Pfarrer Lic Weber

Gladbach mit Worten der Begrüßung eröffnet
Es folgten die Berichte über den Stand der Frage

der unſittlichen Literatur in den verſchiedenen
Ländern

Den Vericht über Deutſchland erſtaktete Paſtor Lie Bohn
Berlin Generalſekretär der deutſchen Sittlichkeitsvereine Er

führte aus Bei dem Kampfe gegen die unſittliche Literatur
handelt es ſich für uns darum daß durch dieſelbe Seelen und
Leiber verloren gehen Wir ſtehen vor einer großen Aufgabe
und manche Kreiſe blicken mit Befürchtungen ünd Mißtrauen
auf uns Künſtler und Schriftſteller fürchten daß wir dem
freien Schaffen Grenzen ziehen und uns einem geſunden Fort
ſchritt in der Kunſt entgegenſtemmen möchten Slie meinen wir
wollen dem friſchen fröhlichen Wagemut welcher auszieht die
Wahrheit zu ſuchen don vornherein eine baum und ſchaltenloſe
Chanſſee als Wegweiſer anweiſen und machen uns den Vorwurf
einer junmännlichen und unklaren Prüderie welche wie bei
jungen Mädchen nicht zu unterſcheiden weiß zwiſchen natürlich
und unnakürlich geſund und ungeſund All das iſt nicht unſere
Abſicht Wir denken nicht daran den Anſturm zu richten gegen
die Meiſterwerke unſerer Klaſſiker der unſterblichen Maler
Bildhauer und Dichter Heilig ſind uns die Werke der Künſtler
welche uns die kraftvolle Freude an dem was Gott geſchaffen
hat verklörpern Aber heilig iſt uns das Weib und wir kämpfen
gegen eine Literatur welche das Weib zur Ehebrecherin und die
Jungfrau zur Dirne macht die den Jüngling vergiftet und das
ſittliche Fühlen Denken und Handeln des Mannes verwirrt daß
er ſeinem ehelichen Weib nicht mehr in die Augen ſehen kann
Jeder muß mitleiden unter dem Schmutz der ſich auf Schritt
und Tritt aufdrängt und deſſen mon ſich nicht erwehren kann
n verkommene Menſchen ihm auf Schritt und Tritt begegnen
wollen

Zum Schluß ſeiner mit lebhaflem Beifall aufgenommenen Rede
ſchildert Lie Bohn kurz die Zuſtände in Deuntſchland Es tue
ihm weh daß er als Deutſcher über die Giftquellen in ſeinem
Heimatlande berichten ſolle Er könne nicht umhin die Nachbar
ſtagten anzuklagen die angefangen haben Deutſchland mit dieſem
Giſt zu verſorgen und ſein Deutſchland habe es gelernt Traurig
ſei es wenn aus der Schweiz geſchrieben werde den Hanpt
kampf haben wir zu ſühren gegen das Berliner Kleine Witz
blatt Der augenblickliche Zuſtand ſei unhaltbar und es gelte
weiter zu kämpfen und jeder müſſe in diefem Kampfe ſeinen
Mann ſtehen Lebh Zuſtimmung

Es folgen die Berichte der außerdentſchen Länder Den ſchrift
e senben Bericht aus Amerika verlieſt Präſident Jérome

erinet
Aus Oeſterreich liegt ein Bericht aus amtlichen Quellen vor

der zum Schluß verlangt daß bei jeder Strafſache wegen Ver
breitung unſittlicher Likeratur den Fäden nachgegangen werde
die erkennen laſſen in welchen Beziehungen der Händler etwa
zu Fabrikanten im Auslande ſtehe

Aus Belgien wird ebenfalls ein ſchriftlicher Bericht verleſen
über Dänemark referierte Paſtor Nielſen Kopenhagen Für
Frankreich hat das Mitglied des Jnſtitut de France Senator
M Berenger einen Bericht ausgearbeitet

Zum Schluß ſprach noch Jérome Perinet über die Not
wendigkeit und Art einer internationalen Organiſation unter
Mitwirkung der Regierungen Vorſitzender Iic Weber meint
die Schwierigkeiten liegen weniger bei den Regierungen wie
bei den Parlamenten Man brauche eine ſtarke Strömung der
öffentlichen Meinung Ein preußiſcher Miniſter habe ihm ge
ſagt Schreien Sie ſo laut Sie können dann erſt wenn wir
in der öffentlichen Meinung ein Entgegenkommen finden können
wir ſchärfer vorgehen

Morgen ſoll der Kongreß beendet werden

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vor Port Arthur
Die Port Arthur blocklerende japaniſche Flotte brachte eine

Dſchunke mit Lebensmitteln auf welche in den Hafen einzufahren
ſuchte Aus Ausſagen der Mannſchaft geht hervor daß eine aus
80 Dſchunken beſtehende Flotte exiſtiert welche gebildet
iſt im von der Umgegend von Tſingtan aus die Blockode zu
durchbrechen Trotz der Wachſamkeit der Blockadeſchiſfe erreichen
viele Dſchunken die ruſſiſchen Linien Auf der unteren Halb
inſel befindet ſich eine Anzahl Landungsſtellen Die Dſchünken
fahren des Nachts ein Die ruſſiſchen Geſchütze und die
Minenfelder gewähren ihnen einen Vorteil vor den Blockade
ſchiffen Die Japaner hegen den Verdacht daß auch Munition
eingeſchmuggelt wird Bisher iſt aber in den durchſuchten
Dſchunken deren Zahl ſich auf mehrere Hundert belänſt keine
Munition gefunden worden

Drei Monngte in Port Arthur
Ein junger Rigaſcher Kaufmann hat unter dem 14 Anguſt

qus Tſingtan an ſeine Eltern einen Brief geſchrieben der ein
anſchanliches Bild von dem Leben in Port Arthür gibt Die
Düng Zeitung veröffentlicht einen Teil des ſehr

Schreibens das alſo beginnt Faſt volle vier Monate ſind es
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ber daß ich Euch kelne Nachrichten ſenden konnte Abgeſchnltlen

langen



ſoß ich ſeit dem 25 April eingeſperrt in
Jch babe kiebe Eltern ſchwere Zeiten über

ſtanden denn in einer belagerten Stadt zu hauſen Tag für
Tag Nacht ſür Nacht von den Feinden nicht in Ruhe gelaſſen

von der gonzen Welt
der Manſefalle

zu werden ohne Schlaf in ſteter Aufregung zu ſein das iſt
wahrlich hart genng Jch danke Gott daß ich endlich wohl
behalten entkommen bin Ende April verließen viele Bewohner
Port Auihur wo die Lage ſehr ernſt wurde Die Züge konnten
gar nicht alle aufnehmen ſo viele wollten fort er Prokuriſt
nſeres Geſchäfts machte auch uns Angeſtellten das Augebot
nach Hauſe zu reiſen und bot uns freie Reiſe und 300 Rubel
Manche nahmen das Angebot an ich entſchloß mich jedoch
weiter auszuharren Alſo ein großer Teil der Angeſtellten
wollte fort da kam plötzlich die Nachricht die Paſſagierzüge
wären bereits vom Feinde beſchoſſen worden und mit Ver
wundeten nach Port Arthur zurückgekehrt Nun mußlen auch
die Unſrigen daran glauben Bei Bytſawo eiwa 80 Werſt von
uns hatten die Japaner 39 Transportſchiffe und 10 Werſt
weiler 2Schiſſe mit Truppen gelandet Unſer Vieheinkäufer
iſt Augenzenge geweſen und hatte ſofort telegraphiſch nach Port
Arthur berichtet Wäre unſer Makarow noch am Leben ge
weſen ich glaube ſicher daß es anders gekommen wäre und kein
Japaner die Kwantunghalbinſel betreten hätte Ach ſein ent
ſetzliches Ende am 30 März Jch ſtand damals am
Schlachthof und ſah das Schauſpiel an als unſere
Flolte ſtolz hingusfuhr um dem Feinde eine Schlacht
zu liefern Aber die Japaner waren ſchlau und
lockten unſere Schiffe nach links vom Hafen weg wo ſie in den
vorhergehenden Nächten ihre Minen trotz der vielen Schein
werfer gusgeſtreut hatten Da geſchah das Entſetzliche Das
Admiralſchiff ein Koloß der Grauen beim bloßen Anblick er
regte ſtieß auf einen Haufen Minen die die Japaner
zuſammengekettet hatten und binnen 2 Minuten war es ver
ſchwunden Jch werde den Anblick nie vergeſſen können ereignete
ſich die Kataſtrophe doch nur 3 Werſt vom Ufer was auf dem
ruhigen Waſſer noch weit näher erſcheint gleichſam als ſeien es
nur 300 Schritt Zuerſt legte ſich das Schiff auf die Seite
ans der eine gelbe mit Feuer gemiſchte Dampfwolke emporſchoß
das Hinterteil wurde hoch in die Luſt gehoben die drei großen
Schrauben arbeitekten noch mit ganzer Kraft dann ein
Branſen ein Ziſchen hler und da noch einige kleine Exploſionen
und alles lag in Todesſtille 800 Menſchen waren hinabgezogen
worden in den Höllenrachen des Meeres Gleich nach dem
Unglück begannen alle unſere Schiffe direkt ins Waſſer zu
ſchießen Wir glaubten es gelte Unterſeeboten aber nein es
galt den überall ausgeſtreuten Minen So endete in trauriger
Weiſe der mit ſo großen Hoffnungen begrüßte 30 März Am
folgenden Tage gab es ein heſtiges Bombardement Wir ſtanden
mit ſämtlichen Cheſs auf einem ziemlich hohen Berge und ſahen
zu wie die Geſchoſſe in den Hafen einſchlugen zum Glück aber
den Schiffen keinen Schaden zuſügten Plötzlich ſchlugen in
unſerer nächſten Nähe zwei große 14zöllige Granaten nieder
ſo daß uns die Splitter umſanſten Sechs Chineſen und zwei
Soldaten kamen ums Leben Die verſtümmelten Leichen ſahen
ſchrecklich aus abgeriſſene Köpfe und Glieder lagen von Blut
überſtrömt umher Der ganze Weg auf dem die Geſchoſſe
niedergefallen waren war mit Fingern Zehen und Fleiſchſtücken
beſät Nach einer umſtändlichen Schilderung der Kriegs
erelgniſſe die ſich bis zum 13 Mai in und um Port Arthur ab
ſpielten fährt der Briefſchreiber fort Am 19 Mai war der
Krönungstag und für uns ein Feiertag Plötzlich um 2 Uhr mittags
kam der Befehl ſämtliche Bewohner ruſſiſcher Untertanſchaſt ſollten
fich um 5 Uhr beim Militärchef einfinden Dort hörten wir
daß alle Männer von 16 60 Jahren ſich zur Verteidigung
berelt zu machen hätten Jeden Morgen um 7 Uhr mußten wir
von nun an auf dem Platze ſein wo wir in 14 Kolonnen zu je
250 Mann von je einem Offizier und 4 Unteroffizieren ein
exerziert wurden Jch kann es nicht lengnen es war oft ſehr
ſehr ſchwer Oſt bekamen wir Befehl am 5 Uhr ſchon auf dem
Platze zu ſein da wir dazu 3 Werſt zu Fuß zurückzulegen
hatten mußte man ſchon um 4 Uhr aus dem Bett und dann in
einem Schützengraben im Lehmboden bei brennender Sonnenglut
ohne einen Viſſen ohne Trunk bisweilen bis 1 Uhr nachmittags
legen Für jüngere Leute waren die Strapazen ſchwer genng
die alten ergrauten Leute die nie Soldaten geweſen waren
brachen oft zuſammen Schließlich beſchloſſen die Firmen die
Geſchäſte ganz zu ſchließen wenn nicht eine Aenderung eintrete
und erreichten auf dieſe Weiſe nach drei Tagen daß die Uebungen
auf 7 8 Uhr anberaumt wurden Von der Landſeite rückten
die Japaner immer näher heran ihre Vorpoſten wurden auf
15 Werſt geſichtet Viele Europäer vor allem die hier an
ſäſſigen deutſchen Reichsangebörigen führen auf Dſchunken nach
Tſchifu ab lieber den Geſahren der Seereiſe als denen der Be
lagerung ſich ausſetzend Wir Ruſſen bekommen jedoch keine
Erlaubnis fortzufahren bis es uns endlich nach großem Be
mühen gelang die Erlaubnis vom Feſtungskommandanten aus
zuwirken Am 18 Junt 1 Juli fuhr ich mit 13 Reiſegefährten
aus der 12 Werſt entfernten Toubenbucht ab Sachen konnten
wir nicht viel mitnehmen der größte Teil blieb zurück Aber
wir waren trotzdem fröhlich und hofften den Japanern wie den
zahlreichen Piratendſchunken zu entgehen Plößlich tauchten vor
uns drei jopaniſche Torpedoboote und ein Kanonenbvot auf
unſern Schreck könnt Jhr Euch denken Es lief aber alles gut
ab und wir landeten nach 18ſtündiger Fahrt in Tſchiſu Jetzt
bin ich nachdem mich die Strapazen von Port Arthur auf vier
zehn Tage ins Bett geworfen hatten wohlauf im deutſchen
Tſinagtau Die Stadt iſt ſehr hübſch Port Arthur hält keinen
Vergleich mit ihr aus alles iſt nach deutſcher Art angelegt es
gibt elektriſche Straßenbeleuchtung Straßenbahn bübſche Bauten
große breite Straßen aber troßdem habe ich mich an die Port
Arthurſche Art ſo gewöhnt daß es mir
kommt

Jn und nun Mukden
Der Korreſpondent der Virſchewijg Wjedomoſti in Mukden

telegraphiert ſeinem Blatte unter dem geſtrigen Datum Nach
den vorbereitenden Verteidigungsarbeiten zu ürteilen kann man
wohl annehmen daß Kuropatkin nicht die Abſicht hat
Mukden aufzugeben Für die ganze Armee ſind Erdbütten
gebaut worden die bequem und warm ſind Täglich treffen in
Mukden japaniſche Reiter ein die General Mitſchtſchenko ge
fangen genommen hat Jhr Ausſehen iſt erbarmenswert Sie
ſind ansgehungert und ſlarr vor Kälte Wichtige Geſchehniſſe
haben ſich nicht erelgnet

h

Oe ſterreichUngarn
Die Erzbherzogin Marie Valerie von Oeſterreich iſt

Donnerstag nachmſitag auf Schloß Wallſee von einem Prinzen
worden Das Befinden der Mutter wie des Kindes

untVer Landtag in Lemberg nahm einen von Slapinski ein
gebrachten Dringlichkeitsanträg an welcher ſich gegen die Aus
lieferung in Galizien feſtgenommener ruſſiſcher Deſerteure

an Rußland ausſpricht
Wie die Neue Freie Preſſe meldet iſt die Ernenyung des

öſterreichiſchen Vizeadmirgals Grafen Montecuccoli zum
dorinekommandanten an Stelle des bisherigen Marinekomman

danten Admirals Frhrn v Spaun welcher zurücktritt voll
zogen worden
i W böhmiſchen Laudtag in Prag ſprach der Statthalter
r tamen der Regierung die Hoffnung aus daß die ſtellenweiſe
nenträgliche Notlage die im Sireite liegenden Deutſchen und
Wehen einander näber bringen werde Die Regierung glaube

d ſehen daß der Wunſch nach Frieden auf beiden Seiten
ndiſteg weil die Landbevölkerung dringend Hilfe fordere und

loge r e und Handel den nationalen Frieden als ſichere Grund
ür ihre Tätigkeit erwarteken Daher habe die Regierung

der Sitzung ſetzlen die
Zen Landtag einberufe

n Jm LaufeDeutſchen enen Obſtruktionsantrag auf namentliche Ab

hier eintönig vor

über ein Urlanbsgeſuch durch
bſtimmung wurde die Sitzung unterbrochen Gegen Schluß

der Verhandlung erklärten die Tſchechen die Regierung ſei
ſchuld an der gegenwärtigen Lage da ſie die ſprachlſche Glelch
n nicht gewähre die Schule zu Germaniſiernugs

zwecken mißbrauche und die wirtſchaftliche Kriſis zur Lahm
legung der tſchechiſchen Oppoſition ausnütze Die Tſchechen ſeien
ſiets bereit geweſen zum Friedensſchluß das ihrige zu tun die
Rechte des tſchechiſchen Volkes könnten ſie aber nicht preisgeben
und ſeien daher entſchloſſen den Kampf gegen das herrſchende
Syſtem fortzuſetzen wenn den Rechten und Bedürfniſſen des
Landes und des tſchechiſchen Volkes nicht entſprochen werde

Ein Dalmatiniſches Blatt hatte wie aus Zara gemeldet wird
kürzlich gegen den Statihalter Frhrn v Handel den Vorwurf
Kurt er habe einigen Statiboltereibeamten gegenüber ge
äußert er halte nichts vom dalmatiniſchen Ehrenrate während
er tatſächlich geſagt hat im Dienſte gäbe es kein Ehrenwort
Jm Zuſammenhang mit dieſer Angelegenheit gab im Dalma
tiniſchen Landtage der Abgeordnete Cingria die Erklävung
ab daß alle Abgeordneten überzeugt ſeien der Statthalter habe
durch ſein Verhalten das Land ſchwer verletzt ſie würden dem
Landtage ſo lange fernbleiben wie der Statihälter im Amte ſei
Der Statthalter verließ hierauf unter Abzugrufen den Saal
während der Vertreter der Regierung im kaiſerlichen Anſtrage
den Landtag für geſchloſſen erklärte

Frankreich
Jauxrès hat dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen

Delcoſſe ſchriſtlich mitgeteilt daß er beim Wiederzuſammentritt
der Deputiertenkammer eine Jnterpellation einbringen werde
über die Politik Frankreichs bezüglich Marokkos
und über die Beſtrebungen die dahin zielten die Politik des
friedlichen Vordringens in eine militäriſche Okkupation umzu
wandeln

Finnland
Die Zentrelbehörde für Preßangelegenheiten in Helſingſors

hat das kürzlich gegen neun Stockholmer Zeitungen er
laſſene Einfuhrverbot bis auf weiteres aufgehoben

Amerika
Zu der Niggerbetze im Süden der Vereinigten

Staaten von Nordamerika bemerkt der Milwankee Heraold
Wenn die Negerfrage in Betracht kommt muß man den Süd

ländern manches nachfehen Wir im Norden können die Sach
lage nur vom Hörenſagen beurteilen Das allgemein verbreitete
Vorurteil kann doch nicht ſo von ungefähr kommen Es muß
doch mehr als die Abneigung der Roeſſe hinter dem von den
Weißen ausgeübten Oſtrazismus ſtecken Mit der Muttermilch
haben ſie das Motiv dazu kanm eingeſogen Ohne Zweifel gibt
es dort unten ein zahlreich verbreiteles Geſchlecht von ſchwarzen
Strolchen denen und das iſt ein Fehler der regierenden Kreiſe
geweſen mit der Schulbildung anch die ſittliche verſagt ge
blieben iſt denen das Jnferioritätsceſühl der früheren Sklaven
ſehlte und die nun Rechte beanſpruchen zu können meinen die
bei uns im Norden auch nur dem zuerkennt werden der ſich
ihrer Ausübung würdig und fähig zeigt Daraus erklärt ſich
viel Beſonders finden darin die geſetzloſen Strafen welche
unter dem Jmpuls des Augenblicks an Negern vollzogen werden
nicht ihre Rechtfertigung oder Entſchuldigung aber doch Er
klärung Selbſtverſtändlich haben die Organe der öffentlichen
Ordnung gegen dieſe aufzutreten Der Neger hat daſſelbe Necht
auf den Schutz der Geſctze wie der Weiße und wer dem Lanf
dieſer vorgreiſt vergeht ſich gegen Staat und Geſellſchaft Das
haben jene Bürger von Statesboro in Georgia getan die einen
Neger der nach regelrechter Schwurgerichteverhandlung zum
Tode verurteilt worden war aus dem Gefängnis holten und
aufknüpften Dergleichen iſt ſchen oft paſſiert Es ſind nur
wenige Ausnahmen zu verzeichnen wo ein todesmutiger Sheriſf
einem Mob gegenüber die volle Pflicht ſeines Amtes getan hat
Aber der Vorfall in Statesboro hat eine eigenartige Erſcheinung
gezeitigt nämlich daß die aufgerufene Stagtsmiliz und zwar
nicht die Mannſchaften ſondern deren Offiziere mit dem
Mob fraterniſert hat Der Gouverneur des Staates
Terrell konnte daranſhin nicht anders als eine Unterſuchungs
Kommiſſion zur Berichterſtattung über dos Verhalten der Miliz
einzuſetzen Und es iſt anerkennenswert daß ſie ihre Schuldigkeit
getan hat Sie hat empfohlen daß über eine Anzahl der
Offiziere Kriegsgericht abgehalten wird Aus der Unter
ſuchung bat ſich ergeben daß die Mannſchaften vollauf bereit
waren ihre Schuldigkeit zu tun daß ſie aber von den
Offizieren daran verhindert wurden Tut nichts der
Nigger wird gelyncht Das muß wohl das Motto der Herren
Offiziere geweſen ſein die man ohne Zweifel den beſſeren
Kreiſen der Gefellſchaft kreditieren kann Der gewöhnliche Miliz
mann kannte ſeine Pflicht Er hatte die Polizeiordnung des
Stagtes aufrecht erhalten dem Sheriff Hilfe zu leiſten daß er
den Anordnungen des Gerichtshoſes nachkommen konnte Worum
es ſich handelte mußte dem Mann unter Woffen gleich ſein
Ebenſo auch den Offizieren Aber in deren Pflichtbewußtſein
trat das Raſſenvorurteil ein und mit den Gedanken Es iſt ja
nur ein Nigger verhinderten ſie die Gemeinen ihre Pflicht zu
tun Nün wird ſich vor dem Kriegsgericht zeigen ob das Rechis
geſühl vor dem Raſſenvorurteil ſtand hält Eine ähnliche Probe
hat die öffentliche Meinung in Huntsville Ala zu beſtehen
Dort ſind der Mayor der Sheriff und zehn prominente Bürger
wegen Teilnahme oder Mitſchuld am Lynchen eines Negers von
einer Grand Jury unter Anklage geſtellt worden Das iſt ſo
weit ganz gut und ordnungsmäßig Die eigentliche Probe auf
das Exempel aber wird erſt kommen wenn die Angeklagten vor
den Geſchworenen ſtehen

Provinzialnachrichten

r Alsleben a 6 Okt Zum Brande der hieſigen
Zuckerfabrik wird noch mitgeteilt daß das Feuer zuerſt im
Kiesfilterraum von dem Wächter während ſeines Rundganges
bemerkt wurde da einer Stunde ſtanden ſämtliche
Hauptgebäunde der Fabrik in Flammen Erhalten ſind das alte
Rübenhans Beamtengebände mit dem angrenzenden leeren
r r die Kolköfen und die Aceiylenbeleuchtungsanlage
a in den letzten Tagen vor dem Brande mit Licht in der Fabrik

nicht gearbeitet wurde ſo iſt die Entſtehungsurſache vermutlich
auf Brandſtiſtung zurückzuſühren Die Recherchen ſind denn
auch vach dieſer Richtung hin im Gange

Merſeburg 7 Oktober Ernennung Betriebs
ſtörung Der bisherige Bureau Aſſiſtent der Land Feuer
Sozictät Wabhren hier iſt zum Erſten Kreis Verſicherungs
Kommiſſar und Kreis Direktorigl Sekrelär des Kreiſes Lieben
werda ernannt und als ſolcher verpflichtet worden Jm Be
triebe der elektriſchen Fernbahn nach Halle entſtand geſtern
nachmittag wabrſcheinlich infolge einer Stromunterbrechung auf
der Strecke zwiſchen hier und Schkopan eine Betriebsſtörnng
ſo daß einige Stunden auf dieſer Strecke kein Wagen verkehren
konnte Die Poſſagiere waren deshalb gezwungen mit der
Eiſenbahn zu fahren

e Nicinberg 6 Olt Schulzenwahl Jn unſerem Nach
barorte Söckern iſt der Gutsbeſitzer Hermann Wünſche als Orts
vorſteher gewählt und beſtätigt worden

Torgan 6 Okt Das m des SchloſſesHart enfels der ehemaligen Reſidenz der lnurſächſiſchen
Fürſten ſcheint jetzt endgültig beſiegelt zu ſein Nachdem vor
einiger Zeit Beamte des Kultusminiſterinms ihr Gutachten
dahin abgegeben haben daß das Schloß ſich zur Unterbringung
eines Lehrerinnenſeminars vorzüglich eigne iſt nun
8 Ausſicht daß für das z Zt im Schloſſe liegende Vataillon

nfanterle eine andere geeignete Unterlunft gefunden wird
orgau dürſte demnach in abſehbarer Zeit ſich eines Lehrerinnen

ſeminars erfreuen

nach Vornahme der

ne h en ten rn
Moagdeburg 6 Okt Kaunfmannsgericht Leichen

fund Die Sladtverorductenverſammlung genehmigte heute das
Ontsſtatut ſür die Errichlung eines Kanfmannsgerichts die
Wohl der Beiſitzer ſoll von Prinzipolen und Angeſtellten an
einem Sonnabend bis 10 Uhr abends vorgenommen werden
die allein gültigen Slimmzettel für dieſe geheime Wabl ſollen
vom Magiſtrat ausgegeben werden und die Zahl der Beiſitzer
ſoll vier betragen ſodaß dos Kaufmannsgericht mit dem ſtändigen
Vorſitzenden aus fünf Perſonen beſteht Am Mittwoch Abend
wurde im ECiſenbahngleiſe Magdeburg Stendal auf der Brücke
über den Lorenzweg die Leiche eines eiwa 50 Jahre alten
Mannes auſgefnnden der ſich von einem Zuge hatte überfahren
laſſen Seine Perſonalien konnten nach der Mageb Zia
bisher nicht feſtgeſtellt werden

Orden sverleih nungen Verlichen wurde Dem Geheimen Rech
nnngsreviſor a Geheimen Rechunngsrat Rietz zu Weimar bisher beider Oberrechnungskammer der Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe
dem bisherigen Handelsrichter Kanſmann Julius Kayſer zu Magdeburg der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Jnſtizhanprkaſſenrendanten a Rech
nungsrat Streitberger zu Nanminrg a S der Königliche KronenOrden
drikker Klaſſe dem Stenereinnehmer a D Robert Merz zu Naumburg a
bisher z Welleeweiler im Kreiſe Ottweiler der Königliche Kronen Orden
vierter Klaſſe dem Erſten Lehrer Küſter und Organiſten Ferdinand Gödeke
u Esterf im Kreiſe Nienburg der Adler der Jnheber des Königlichen Hank
rdens von Hohenzollern dem Gemeindevorſteher Johann Rehſe zu Dittel

ſtedt im Landkreiſe Erfurt und dem penſionierten Stenerauſſeher Adolf Körner
zu Gandelegen bisher zu Veeſedan im Saalkreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Tem Bergrevierbeamten Bergmeiſier
Dr Paxmann zu Magdeburg und dem Salinendirektor Eugelcke zu
Dürrenberg iſi der Charokter als Bergrat mit dem perſönlichen Range der Räle
vierter Klaſſe verliehen worden

Okt 18 Berglente verſchüttetKöthen 7
Auf der Grube Leobold Friedrich ſind geſtern vor
mittag 18 Verglente darunter 15 unverheiratete und drei
verheiratete infolge Eintretens von Schwemmſand verſfſchüttet
worden Die Rettungsverſuche tonren bisher vergeblich Man
nimmt an daß ſämtliche Bergleute tot ſfſind
da der Schiwemmſand nachfällt Die Hedderitzer Gewerk
ſchaft hat die Grube Leopold Friedrich erſt am 1 Oktober
mit übernommen

Goslar 6 Okt Vom Zuge überfahren Auf der
Strecke von hier nach Langelsheim wurde geſtern abend in der
Nähe des Nordberges eine Frauensperſen vom Zuge 6,15 Uhr
ab Goslar überfahren Die Unbekannte wurde in das Kranken
haus gebracht wo ihr der linke Fuß abgenommen werden mußte
Heute vormittag iſt die Unbekannte geſtorben ohne wieder zum
Bewußtſein gekommen zu ſein Papiere fand man bei der ſehr
dürftig gekleideten Perſon nicht nur 40 Pfg Bargeld

Clausthal 6 Okt Der Jagdpächter als Wild
dieb Jm Forſtort Limpig wo die Grenzen der Oberförſterei
Clausthal und Rieſensbeek zuſammenſtoßen iſt es gelungen drei
Wilderer auf friſcher Tat zu ertavpen Ein auf Clauslhaler
Gebiet abgegebener Schuß veranlaßte den Hilfsförſter Wüſtefeld
aus Riefensbeek der ſich zufällig in der Nähe befand den Ort
vorſichtig abzuſuchen Jm dichten Beſtande ſah er dabei drei
Männer welche damit beſchäſtigt waren einen eben geſchoſſenen
Spießer unter Laub und Hecke zu verſtecken Der Beamte den
die Wilderer noch nicht bemerkt hatten rief dieſe nun an und
verſuchte einen der Männer zu ergreifen was ihm aber nicht
gelang Die Wilderer ergriffen vielmehr die Flucht und leiſteten
der Aufforderung die Gewehre abzulegen keine Folge So
machte Herr Wüſteſeld von ſeiner Schußwaffe Gebrauch einer
von den drei Wilderern fiel zu Boden und konnte ergriffen
werden während die anderen in eiliger Flucht entkamen Die
Verwundung des Getroffenen war aber ſo geringſügig daß er
dem Förſter zur Feſtſtellung des Tatbeſtandes nach Riefensbeek
folgen konnte Hier legle er in die Enge getrieben ein um
faſſendes Geſtändnis ab Danach iſt der Getroffene der Schuſter
geſelle Schulze ans Lerbach als feine Mitſchuldigen bezeichnete
er ſeinen Meiſter den Schuhmacher und Jagdpächter Wolf und
den Hüttenmann Vaſel beide aus Lerbach Sofort wurde nun
nach Lerbach telephoniert und dort eine Hausſuchung abgehalten
wobei das friſch abgeſchoſſene Gewehr im Hauſe des Schuh
machermeiſters Wolf aufgefunden wurde

Jena 6 Okt Verufung Der anßerxordentliche Pro
feſſor der philoſophiſchen Fakultät und erſte Aſſiſtent am
chemiſchen Jnſtitut der hieſigen Univerſität Dr Paul Duden

hat ein ehrenvolles Anerbieten als Leiter des wiſſenſchaftlichen
Laboratoriums bei den Höchſter Farbwerken einzutreten an
genommen und wird ſeine neue Stellung am 1 Januar antreten

Menſelwitz 6 Okt Verhaftung Jm Mai d Jwurde der Comptoirbote der Friedensgenbe der in den s0er
Jahren ſtehende Arbeiter Schindler im Pfingſtgrunde von
zwei Männern überfallen und einer größeren Geldſumme beraubt
Einer der dabei Beteiligten der Bergarbeiter Uhlmann iſt jetzt
in Zürich verhaftet worden

Leipzig 6 Okt Zu der Familientragödie amHochzeitstage, die ſich jüngſt in der Bauhofſtraße abſpielte
wird berichtet daß Fran Schrickel wieder völlig hergeſtellt und
geſtern aus dem Stadtkrankenhauſe entlaſſen worden iſt Der
Ehemann befand ſich bekanntlich ſchon bei ſeiner Einlleferung
ins Krankenhaus nicht mehr am Leben Soviel bekannt ge
worden hatten die Neuvermählten den Entſchluß gemeinſchaftlich
in den Tod zu gehen lediglich aus Nahrungsſorgen gefaßt
Schrickel befand ſich in Konkurs und hatte ſonſt keinerlei Ein
künfte auch ſtand den Leuten der Umzug bevor

Wetter Nusſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

8 Oktober Wolkig feucht lebhafter Wind ziemlich kühl
9 Oktober Wolkig windig ſtrichweiſe Regen kühl

Sturmwarnunn g
10 Oktober Veränderlich windig wärmer
11 Oktober Vielfach heiter angenehm warm
12 Oktober Meiſt ſonnig tags warm nachts kühl
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Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ern ſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romackerx
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Neueste Fassons

Grösstes Speae al G hüftsh s der Proving

e Alle Meuheiten für Herbst und Winter

S Woss Bulle m
Sachsen

sind eingetroßen

Winter Paletots Inaben AnaügeUVlster Paletots Anaben PalctotsPeolerinen Joppen Knaben oppenJcceett Angüäge Knaben PelcrincnGesecllschafts Angtige Sclhael Anaüge
Elegante Nusstattunq Feinste Qualitäten

S BIBI
getragen aber gut erv a

300 Wint en Herbſtüberzieher
20 getr Eiſenb u Kommißmänt

ſowie Zivilmänt Joppen 2c
90 getr Herrenjackett u Rockanz

einz Hoſ Weſt Jack Jopp 20
008 teue i getr Halbu Langſtief

Stieſeletten Holzſchuhe 2ec
7 getr Taſchenuhren Uhrketten

Operng Ziehbharm Geigenzec
Holz u Reiſekoffer Handkoffer 2e
500 Militärhandſchube Paar 259

t Alles billigSohdlershof I Bonner

Verf chiedene fel S
feines Tafelobſt

Aepfel und Birnen eZeniner 10 bis 14 Mark a Babnbof
Neubrandenburg

Fran Amtmann Drevs
Zirzow bei Neubrandenburg

Hiermit die ergebene Anzeige dass ich mein

Spezinl Gteschüft fürKungt u Dilettanten Malerei Brand u Kerbschnitz

Grosse Steinstrasse G9
ete Artikel von Brüderstrasse 3 nach

in nächster Nähe der IHanptpost verlegt habe

neuen Geschäftsräumen gütigst zuteil Werden zu lassen

Hochachtungsvoll

Albrechts Naturheilbad

e Z
Behandlung von allen Krankheiten bei nachweislich guten Erfolgen

Vrauenkrankheiten
behandelt durch Frau Luise Albrecht
Halle Saale Friedenſtr 28

Proſpekte und Krankheitsberichte frei

Ponicer Maschnenkabrik und Eiengiesserel A

Penig in Sachsen

Indem ich für das mir bisher freundlichst entgegengebrachteVertrauen verbindlichst danke bitte ich mir dasselbe auen in den

Schülerin Dr med Thure Brandt
Fernſpr 2698

Sprechſtunden 910 u 3

Ansschalthbarer Vchnellstrom Ühberhitzer

Patent Szamatolski
Alleiniges Ausſührungsrecht ſür das Königreich und die Prov Sachsen

III

ersand ab fabrik
betriebs fertig montirt

ennnn RChemisch Reinigen sowie Auf und Umfärben
von Möbel und Dekorationsstoffen ar r zen

Spezial Winrichtung für die Reinigung von
Gardinen jeder Art auch auf Weu schonendste Behandlungauf Wunsch eiſenvein ereme eern ete gefärbt

auers ber gesFärberei u chemische Reinigungs Anstalt
G eigene Läicheun üäm Halle

V

Abholen und Rücklieſern KostenfreiBestellungen dureh Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet täglich verkehrendes Gespann
Fernsprecher 1248 259 1252

S jede Buchhandlung zu beziehen

Lösung der Welträtsel e

I von Prokessor J G

Gr e a Parallelſt 14

Soeben nen erſchienen u durch

Haeckel s

Tasicer
Birmingham

Autoris Uebersetzung
Preis 60 P

Verlag von C Herrnann

5 E Galander Gr Steinstrasse 44

h Ferneprecber Ammevdorf 20

9 mnigigrene Ban Anſtalt
Akku u Ladeſtation neueſte

r chineg edeicht

W riedrichſtrarl Kästner Näbe S Stadttheater

Verſuchen Sie
meine HerrenKonfeklion

Sie werden mit der Eleganz Qual
n gutem Sitz unſtreitig zufrieden
ein Jch liefereFRüxaaü M mann

Konzertsängerin Gesanglehrerin Stimmbildnerin erteilt
Stesanguntervrieht

Sprechſtunden 11 1 Uhr Viktor Scheffelſtraße 4 vart

2

Transmissionen
Reibungskupplungen Zahnkupplungen
Seiltriebhe alier Art Schwungräder etc
Rotationspumpen u Kapselpumpen

Als besonders preiswert empfehlen wir nachstehende

Gemüse Konserven
diesſthr Ernte in nur Prima Qualitüät

1 Ko KoPrima junge Schniütt w Brechbohnen O 28 20
Ia Wachsbrechbohnen extra zart 45 28Junge Gemüse Krbsen O 49 26S Brbsen mittelfein O 55 O 33Sennitt parsei ohne Köpke prachtv starke Stücke G 60 O 35

c mit v dünn aber zart u weiss O 7 0 40ad mittelstark O 90 0Stangen Spargel dünn aber zart und weiss 10 9mitteistark 30 SJunge Kohlrabä mit Grün zarte Scheiben 37
Karotten gewürfelt

Gemischtes Gemüse Morch Sparg Erb Karotten ete O 80Junge Fferlinge kle inste ausgelesene

0 3
O 4
O

O 6
O 7
O 2
O 2

4

O 4
O 5
0 6

7

O 4

Steinpiälze allerfeinste 0 90
Französ Champignons 1099 Choix I Ko O 30O Ko O 40 2 5
Behte Metzer Hirabellen 70 OReineclauden O0 90 50Assortierte Früchte 20 6540 75Aprikosen I Frucht ohne SteinSchwed Preisselbeeren mit Zuekoer I2 Ko 40 bei 5 Ko

O 35 bei 121 Ko Eimern O 30Perner
Vraustädter Siedewürstechen
Frankfurter ca 125 Gramm schwerBraunsehwelger Rot und Loberwurst
Chalottenwurst Kalbsleberwurst hochkfeine

Paar O l 5
D 25U Ko O 80

Geräneh Rheinanale zarteste Vische Ko 90
Neue Hleph Reunaugen selt EBrempl Stek o 30 u O 40Ital Salat mit viel Hayonnaisen Sauce C o U
Oldenburger Süssrahmbutter ereen

o 30

S a 7 r 3 T 5 e eI i J2 J e

0

2

8

5

e S0

0

0

0

20Delikatesse

Kalbsleberwurst mit Perigord Trüffeln 60Kehte Strassb Gäünseleberwurst mit Perig, Trüfkeln 80
Thür Cervelatwurst allerfeinste Qualitüät 25

Rraunscehw 30Pommersehe Gänsebrüste öhnr Knochen allerk Qual 90

ſeinste

Die Preise für Fleischwaren u Aale verstehen sich nur bei ganzen Krempl
Wir bitten die Auslagen in unsern Schaufenstern zu beachten

Winter Veberzieher 20 4599 Anzüge 20 459 Joppen 834Beinkleider 615
Regen Pelerinen 12 20UVUlster u Haveloeks 1245
v BVeſtellnugen nach Maß

prompt und billig

Otto Hamoll
Leipzigerſtraße 36

r M Rabatt Marken
BAMA

Nil Mitte
zum Pressen auf moderne Formen

S

nimmt an

B Herken
gegenüber derGlanchaischen Kiäreche

h

Geſetzlich geſchützt
Aerst empfohlen

Gegen
Reumolisnus

beſtes und billigſtes Mittel ſind die

preisgekrönten präparierten

Hat fellevon Gebr DanglowitzZu haben beiFr Baumgartel Gr Steinſtr 17 m
Gebr Danglowitz JFiſcherplan 2

Erhalte grosse Zufuhren

Peinste Dresdener Gänse
Mecklenburger Mastgänse

Ungarische Pettgänseo
jungo Magt nen

Werner ofkeriero
Ialbe Güänse

es äſts Verleguang
Friſier Salon von Gr Wallſtraße 24 nachGr Ülrichſtraße 27 I
Paartrockeu Apparates und
bedeutend vergrößert habe
ſtets das Neueſte
biete der Mode e bringen

Achtungsvoll

Fr Kos orvig,

Einem werlen Damen Publikum von Halle
und Umgegend zur gefl Kenntnis daß ich meinen

verlegt und durch Anſchaffung eines eleriris

Rückwärtéduche
Mein Beſtreben iſtund Eleganteſte auf dem Ge

frisches Gänsetleisch
Klein Lebern u Schmeer

Sonnabend frühPrisch geschosseno Haven
Grosse Waldkaninchen und

kriscio üinmmetwögeli ninmiPrima Robhüliner

Giustav Veiteelrieh
BRüärgasse

2 r

7

er
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